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Ventil-

Anordnung

für warme

Douchen.

Fig. 152. Die gewöhnlichen Aus-
laufhähne (Zapfhähne) be-

dürfen hier keiner befonderen
Vorführung; dagegen ift in
Fig. 153 ein doppelter Bade-

hahn mit Auslauf dargeflellt,
welcher eine Mifchung von

warmem und kaltem Wafi'er

  
Badehahn-Garnitur mit Badehahn-Garnitur mit Kryf’tallknöpfen geftattet.)Ietallknopfen. in Schalen. _ . .

Fig. 151 zeigt die An-

ordnung von drei Durch-
Fig. 153. gangsventilen mit Metall-

Fig. 154. knüpfen auf ebener Platte,
Fig. 152 diejenige von drei

dergleichen mit vertieft in

Schalen fitzenden Kryftall-

knöpfen. Fig. 155 giebt ein

einzelnes der letzteren Ventile

in der Anficht und im Quer—

fchnitt; der hier zur Dar-

 

flellung gekommene Gummi-

@ Niederfchraubhahn ifi:, wie
L fchon angeführt, nur für den
.—- Durchlafs von kaltem Waffer

fi anzuwenden; für warmes

@ Waffer wäre ein Ventilhahn

@ zu benutzen.

R W Fig. 154 zeigt ein

Kreuzftuck mit drei Durch-

@ © ' gangsventilen und Metall-

knöpfen, fo wie die zugehörige

kreisförmige Platte, welche

die Ventile verdeckt und nur

 

Badehahn-Garnitur die Knöpfe fichtbar läfft.
mit Kreuzßück Diefe Anordnung ift nur bei

Badehahn in Meffingfchale. aus Meffing. Ueberfteiger -Badeöfen ver.

wendbar, während die in
Fig. I SI, 152, 153 u. 155 dargeftellten auch für Warmwafi‘erleitung benutzt werden können. Alle
laffen eine Mifchung von warmem und kaltem Waffer in einem gemeinfchaftlichen Wannen-Zufiufs-
rohr zu“).

Die unter einer Abdeckungsplatte des Wannenrandes angebrachten Ventile
werden durch ähnliche Mechanismen bewegt, wie im entfprechenden Falle bei den
\Vafch-Toiletten (liebe Art. 92, S. 69). —

Bei Anordnung einer Douche kann es wünfchenswerth erfcheinen, diefe
fowohl mit kaltem, als mit: gemifchtem Waffer zu verforgen. Für VVarmwaffer-
leitungen würde zu diefem Zweck ein Dreiweghahn an der Verbindungsi’telle der
Rohre für kaltes und warmes Waffer und für die Douche ausreichen, wenn nicht
Wafferf’cöfse zu befürchten wären. Um diefe zu mildern, müifte man in geeigneter
Weife Windkeffel hinzufügen.

Eine derartige Anordnung if’c die von R. Nas/ke in Hamburg—Ottenfen
(Fig. 156 35).

“) Fig. 151 bis 155: Anordnungen der »Deutfchen Waffer\verks-Gefellfchan in Frankfurt a. M.
S5) D. R.-P. Nr. 17307,


